
 

Jahresbericht 2021. 

 

Unser Schulverein hat sich  die Neueroberung des deutschen Sprachgebrauches,  sowie die 

Pflege  und Belebung der deutschen Sitten und Bräuche in unserer Gegend zum Ziel gesetzt. 

Diese Arbeit wird von den Mitgliedern, sowie von 10 unterstützenden Mitgliedern verrichtet. 

Unsere Projekte und laufende Kosten werden durch Antragsgelder und Unterstürtzungen 

verwirklicht. Zur permanenten Information  haben wir Telefon und Internet, sowie eigene 

Webseite. Diese Bürokosten werden durch Antragsgeldern finanziert. 

Im ersten Halbjahr hat uns CoronaV unsere Arbeit, bzw. Begegnungen beschränkt, eben darum 

war Telefon und Internet sehr wichtig. Durch die Antragsgelder konnten wir   diese Kosten und 

Gebühren: Büromaterial, Büro, Post, Bank und Bücherbedarf begleichen. Auch aus 

Antragsgeldern haben wir die Buchhaltung, sowie die Mitgliedsbeitrag an BUSCH beglichen. 

Leider hatten wir im vergangenen Jahre sehr viel Aerger mit der Buchführung. Ab Januar 2022 

haben wir eine neue Buchhalterin. Für unsere Arbeit sind Werbeobjekte und Materialien mit 

dem Wappen unseres Vereins  wichtig. Aus Antragsgeldern haben wir Schreibmaterialien: 

Hefte, Stifte, Beutel, Mappen erstellen lassen, und diese bei den verschiedenen Wettbewerben 

den Teilnehmern verteilt. Auch für die Erstellung und Funktionierung unsere Webseite haben 

wir Antragsgelder bekommen. Um unsere Arbeit besser zu organiesieren, halten wir jeden 

ersten Mittwoch des Monats Vorstandsbesprechungen, am dritten Mittwoch haben wir 

Gesprächsnachmittage, dabei werden sowohl Vereinsmitglieder erwartet, als auch Schüler, für 

die wir Srielnachmittage oder nur einfach Deutschübungen sichern.  Unsere Erfahrung zeigt, 

das diese Nachmittage sehr anziehend und gut besucht sind.Der Pandemie wegen konnten wir  

im Frühling unsere geplanten Programme nicht halten. So konnten wir unsere Kontakte meist 

nur über Telefon und E-Mail am Laufenden halten. 

Vor einigen  Jahren haben wir eine Programmserie gestartet, unter dem Titel „Entdecken 

wir…”. Die erste Auflage wurde in Gyula eröffnet. Die Schülergruppen unserer 

Mitgliedsortschaften mussten sich auf die deutschbezogenen Plätze, Bräuche, Eigenheiten, auf 

Geografische- und Familiennahmen, Handwerke usw. vorbereiten. Das Programm hat sichales 

ine der besten Initiativen bewiesen, die von Lehrern und Schülern sehr beliebt ist.Es ist eine 

unsere besten Programme, wqelches nach der Erkundung von (Deutsch)Gyula jährlich zur 

Entdeckung der deutschen Wurzeln  aus anderen Ortschaften durchgeführt wurde. Daran 

nehmen sowohl Schüler aus den Grundschulen, als auch aus den Gymnasien in 3-5-er Gruppen 



teil. Diese konne schileßlich die Ortschaften Mezőberény, Gyomaendrőd, Elek, Almáskamarás, 

Vésztő, Orosháza, Békés  und deren Geschichte vor Ort kennenlernen. Die Gruppen 

(durchschn. 30-35 Gruppen) durchstreiften die Straßen, entdeckten Denkmäler, Kirchen, 

Gedenkstätten (die Lissie in Elek, den Gedenkpark in Vésztő, das Heimatmuseum in 

Mezőberény…). Die Teilnehmer sind von Jahr zu Jahre beeindruckt, dass es in 

„unbedeutenden” kleinen Dörfern so viel zu sehen und zu erleben gibt. In den Städten ist es fast 

unglaublich, dass die Wurzeln der Vorfahren noch  nachvolziehbar sind. Und es sind gute 

Gelegenheiten zur Sprachübung, zum Erwerb neuer Wörter und Bedeutungen. Die Aufgaben 

sind immer für die Schüler „zurechtgeschneidert”: meist aus ihrem Interessenbereicht, attraktiv 

formuliert und wirklich auf das Interesse der jungen Generation geplant. Und nach jedem 

Wettbewerb erkundigen sich die meisten schon, wann und wo der nächste Wettbewerb 

stattfinden wird. 

Im Jahr 2021 hatten wir vier Wettbewerbe geplant, davon mussten zwei in online-Form gestaltet 

werden. Erstens wae „Entdecken wir Békéscsaba…”. Dabei  konnten die Teilnhmer, 69 

Schüler, Békéscsaba kennenlernen. Nachdem schon 2020 der Wettbewerb (damals in der Stadt 

Bekesch) online gehalten wurde, musste auch 2021 diese Methode eingesetzt werden. Und es 

war kaum zu glauben, mit wieviel Interessse die Fragebögen ausgestellt wurden, wie viele 

Kenntnisse aufgewiesen wurden. Es war wieder ein schönes Ereignis, welches allen neue 

Sprachkenntnisse und Erfahrungen einbrachte. Ein andere sehr beliebter sprachfördernder 

Wettbewerb ist der jährlich öftere unterhaltsame „Spiel und Spaß”-Nachmittag. Im 

vergangenen Jahr hatten wir vier solche Spielnachmittage, an welchen etwa 40-45 Schüler 

mitmachen. Meistens werden die Kinder an acht Standorten platziert und die Reihenfolge wird 

öfters gewechselt. Ein anderer Wettbewerb war  unter dem Titel „Österreichischer Nationaltag” 

angekündigt, der auch online ausgetragen wurde. An diesem hatten sich sowohl Schüler, als 

auch Lehrer beteiligt. Und zum 18 Mal wurde im Herbst der Prosawettbewerb „Wer sagt es am 

besten?” in der Stadtbibliothek gehalten. Leider, (noch immer der Pandemie wegen!) waren nur 

12 Schüler daran beteiligt. 

Ereignissplan 2021 

07. X. 2021. „ Spiel und Spaß”. An dem sonnigen Spielnachmittag mit unterhaltsamen 

Gesellschaftsspielen, kamen die 45 Teilnehmer aus Almáskamarás, NBékés, Békéscsaba, 

Gyomaendrőd, Gyula, Vésztő. Wir bedanken uns  für die Hilfe und Unterstützung der Lehrer. 

Besonderen Dank an Roland Mittag, der das Programm durch die 8 Standorte leitete und zur 

guten Ausführung  des Programmes, welches es mit großem Eifer und  gründlicher Kompetenz 



vorbereitet und abgewickelt hatte. Die Schüler bekamen Diplome dund Urkunden, deutsche 

Bücher und Lehrmaterial, Mappen, Schreibzeug, und Hefte,  alle mit dem Wappen unseres 

Schulvereins. Danach nahmen die  gut gelaunten Teilnehmer an einem Inbiss teil. Die 

Namenstliste der Sieger wurde auf unserer Homepage veröffentlicht. 

16. VI. 2021  erweiterte Vorstandsitzung zur Besprechung der Vollversammlung. Erfreulich, 

dass wir mit einigen Gästen und Mitgliedern  (nach elektronischen Besprechungen) endlich 

auch persönlichen Kontakt aufnehmen konnten. 

25. VI. 2021,  erste Vollversammlung unseres Vereins, in Gyula, im Konferenzsaal der „Gyulai 

Pálinka Manufaktúra”. Mit 53  Anwesend war es eine erste große Begegnung nach der 

CoronaV. Auf der Tagesordnung: Jahresbericht 2020, Finanzbericht, Arbeitsplan für 

2021.,Abstimmung, Mitgliedsaischeidung, Neuaufnahme, öffebtliche Gespräche, Allfälliges 

20. X. 2021 „Entdecken wir Békéscsaba” auf der Suche nach den Deutschen in B-csaba. Der 

Aufruf ging wieder an die Grund-und Mittelschulen. Es war noch immer Karantäne, also wurde 

der Wettbewern onlie vorbereitet  und es war nicht das erste Mal. Also wurden die Fragebögen 

und Aufgaben  elektronisch gestartet. Teilnehmerzahl: Grundschulen 17 Gruppen mit 51 

Teilnehmern, 6 Gruppen ittelschüler mit 18 Teilnehmern, insgesamt 69 Jugendliche aus: 

Almáskamarás. Békés, Békéscsaba, Elek, Gyomaendrőd, Gyula, Vésztő. Danke allen 

Teilnehmern und insbesondere den Lehrern die die Schüler vorbereitet hatten. Besonderen 

Dank an  Frau Dr. Törökné und Ilona Mészáros, welche die Aufgaben zusammengestellt hatten. 

Die Teilnehmer bekammen Schokolade, sowie Mappen, Schfreibwaren usw. alle mit dem 

Wappen des Schulvereins.  Die besten Schüler kamen auf die „Siegestafel” unserer Homepage. 

Die Ergebnisse wurden am 10. Nov. veröffentlicht (Webseite) Der WQettbewerbe wurde mit 

250.000,- Ft vom Verband der Deutschen Selbstverwaltungen im Komitat Bekesch unterstützt. 

10.XI. 2021: Österreich-Quiz mit diesem Titel wurde zu Ehren des Östereich-Nationaltages für 

unsere Miglieder ein Wettbewerb gestartet. Der Pandemie wgen war die  Beteiligung zögerlich. 

Zwei haben die Hürde geschafft. Wir gratulieren den Gewinnerinnen. 

18. XI. 2021: wurde die zweite Vollversammlung ind der Stdädtischen „Mogyoróssy János” 

Bibliothek gehalten. Dabei waren nur fünfunzwanzig Mitglieder gekommen, weil noch immer 

viele  CoronaV befürchteten. Auf derTagesordnung stand die Besprechung des Arbeitsbericht 

für das erste Halbjahr. Bei der Wortnehmungwurden die Möglichkeiten der Verbandsarbeit im 

zweiten Halbjahr besprochen (in der Unsicherheit der CoronaV Umstände). 



18. XI. 2021. Zum 18. Mal wurde der deutschsprachige Prosawettbewerb „Wer sagt es am 

besten (schönsten?) veranstaltet. In voraus wurden die Prosastücke an die Schulen verschickt, 

die den Teilnehmern danach zur Wahl standen. Es waren verschiedene gut ausgewählte Texte: 

Kurzgeschichten, Anekdoten, Märchen, die auswendig gelernt und schön, ausdrucksvollund 

vor der Jury und den anderen Teilnehmern vorgetragen wurden. Es erhöt das Interesse zum 

deutschen Sprachgebrauch und ist für die Schüler wichtig, damit sie Ausdrucksweise, 

Intonation und, nicht zuzletzt, frei und ausdrucksvoll deutsche Texte vortragen lernen.  Diese 

Vorstellungen sind gut besucht, denn nicht nur Schüler und Vereinsmitglieder machen mit, 

sondern auch Eltern und Lehrer die nicht vom Fach sind, eben weil es sich um  Rezitation in 

deutscher Sprache handelt. Die Schulgruppen aus unseren Ortschaften kommen meist mit einer 

bemerkenswerten Begleitung. Die Teilnhemer sin din drei Altersgruppen. Im vergangenen Jahr 

haben sich aber – wieder aus Gesundheits.bzw. CoronaV nur wenige Teilnehmer gemeldet: der 

Apfelbaum, für Grundschüler 5, die Linde , für Mittelschüler: 4, die Eiche (Erwachsene) 3. Zu 

bemerken: bei unseren Wettbewerben 2021 war die Vorsicht der Schüler, Eltern und Lehrern 

vor der Pandemie der Hauptgrund für diese Minimalzahlen. Alle Teilnehmer bekamen 

Urkunden und Geschenke, Bücher, Schulmaterial, natürlich mit Wappen und Briefkopf unseres 

Vereins. Das Programmm wurde ind der Bogyoróssy János Stadtbibliothek veranstaltet, wo 

allen Teuilnehmern zum Abschluss auch einen  leckerer Imbiss geboten wurde. Auch die 

Mitglieder der Jury bekamen kleine Überaschungen, als Dankeschön für ihre Mitarbeit. Die 

Teilnehmerzahl war zwar kleiner als in anderen Jahren. Aber als Billanz der 18 Jahre muss 

trotzdem positiv bewertet werden, eben weil die Auflage in besonderen Verhältnissen trotzdem 

stattgefunden hatte. User Ziel bleibt auch für die Zukunft  der Ansporn für Schüler und 

Erwachsene deutsche Texte schön, expressiv und deutslich vorzutragen. Und letztendlich sind 

es Gelegenheiten zur Konversation und Rezitation in Deutsch. 

BUSCH 

Durch die finanzielle Unterstützung des Bundes Ungarndeutscher Schulvereine haben wir die 

Möglichkeiten der Finanzierung unseres Schulvereins erweitert. Dadurch konnten wir unsere 

Veranstaltungen besser und manigfaltiger gestalten. Für die Verwirklichung (Durchführung) 

unserer deutschsprachigen Wettbewerbe haben wir 393.750,-Ft Unterstützung erhalten. 

Zur Verbesserung und Erneuerung unserer Sachmittel konnten wir Neuanschaffungen  

erstellen: ein Notebook, einen Samsung Fernseher, Laserdrucker. DieseMittel sind heute 

unbedingt notwendig , vorwiegend bei Wettbewerben, Konferenzen, Fortbildungen und 

praktisch vielseitig anzuwenden, so wie es die Zielsetzungen unseres  Satzung vorsieht. 



In diesem Sinn ist es sinnvoll, auch unsere Arbeit objektiv zu verbreiten, durch 

Geschenksobjekte, Werbemateriale, Dekoration die mit dem Wappen und Briefkopf unseres 

Vereins versehen sind. Denn eine unserer Zielsetzungen ist auch die Verbreitung der Bedeutung 

unseres Arbeitsfeldes in den Ortschaften und bei den Mnschen unseres Komitats. Erworbene 

Antragsgelder: 

Ziel des 

Antrags/Förderung 
Antrag Status 

Ehaltene 

Summe in/Ft 
NCIV-KP-1-2021/1-000214 

Funktionsunterstützun 

2021.01.01- 

2021.12.31. 
Gültig 1.100.000 

NKUL-KP-1-20211-000724 

„18. Wer sagt es am besten?” 

2021.01.01- 

2021.12.31. 
Gültig 200.000 

Verband der Deutschen 

Selbstverwaltungen im Komiat 

Bekesch  

Unterstützung zu Ankauf 

deutschsprachiger Kinder-und 

Jugend-Bücher  

 
Gültig 

250.000,- Ft 
 

BUSCH – Bund 

Ungarndeutscher Schulvereine 

Unterstützung der  

 Gültig 393.750 

BUSCH – Bund 

Ungarndeutscher Schulvereine 

Anschaffungen: Notebook, 

Samsung TV, Drucker 

Laserprinter 

 Gültig 622.300 

1%   26.019 

Gesamt:   
2.342 069 

Organisierungen 

 „Deutschjula Anno” ständige Ausstellungkiállítás im Deutschen Heimatmuseum. 

 Zwei Vollversammlungen: 25. Juni, 2021 und 18. November 2021  

  Mitgliederzahl: 57  

 10 Freiwillige halfen bei der Verwirklichung unserer Zielsetzungenfő  

 Ständige Zusammenarbeit mit dem Österreeichischen Bildungszentrum 

 Seit Februar 2019.  funktioniert unsere  zweisprachige Homepage www.bcsmni.hu 

 


